
Naturns 
 
Naturns steht für sonniges Klima, unzählige Wander- und Bikemöglichkeiten, den 
größten Nature.Fitness.Park® der Alpen, viele einzigartige Events und ein breites 
Familienangebot. 
 
Dies macht Naturns zu einem der beliebtesten Urlaubsorten Südtirols und zu einer 
der wirtschaftlich und touristisch stärksten Gemeinden. Die 5.500-Seelen- Gemeinde 
gehört geografisch gesehen noch zum Vinschgau, verwaltungsmäßig zum 
Burggrafenamt.  
 
Die Wiedereröffnung der Vinschger Bahnlinie und die Eröffnung der beiden 
Umfahrungstunnel Naturns und Staben haben das Ortszentrum vom 
Durchzugsverkehr entlastet. Laufend wird weiter an der Verkehrsberuhigung und der 
Ortsbildgestaltung gearbeitet. Zur Zeit sind rund 97% der Naturnser deutscher 
Muttersprache, 2,9% gehören der italienischen und 0,04 % der ladinischen 
Sprachgruppe an.  
 
Die Landwirtschaft und der Tourismus blicken im Ort auf eine lange Tradition zurück. 
Im Talboden prägt die Obstwirtschaft das Bild, vor allem der Apfelanbau ist hier von 
Bedeutung. Bis auf eine Meereshöhe von 900 m wird in kleinen Mengen auch Wein 
angebaut. An den beiden Flanken des Sonnen- und Nörderbergs gibt es auch noch 
zahlreiche traditionelle Bergbauernhöfe mit Milchwirtschaft.  
 
Die rund 315 Sonnentage im Jahr bieten Naturns ideale Voraussetzungen für eine 
außergewöhliche und vielfältige Vegetation, speziell im großen Naturpark 
Texelgruppe im Norden, aber auch am bewaldeten Nörderberg im Süden. 
 
Unweit der Grenze zu Österreich und der Schweiz, und nur 13 km von der Kurstadt 
Meran entfernt, an der ehemaligen Römerstraße Via Claudia Augusta gelegen, kann 
der Fremdenverkehr im Ort auf eine lange Geschichte zurückblicken. 
 
Besondere „Berühmtheiten“ wie der Extrembergsteiger Reinhold Messner und bereits 
Ötzi, der Mann aus dem Eis, fühlen und fühlten sich in der Umgebung von Naturns 
„wie daheim“. 
 


